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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Neunkirchen am Main : SV 1921 Heinersreuth 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den SV Neunkirchen am Main in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

Als Harald Gottschalk sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet.
Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV
1921 Heinersreuth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
SV 1921 Heinersreuth meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Tobias Zwing, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit nur einem Satzverlust gingen Zwing / Seidel gegen Maur /
Potzel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Laufer / Gottschalk bekamen dann
ihre Gegner Schwarzmeier / Kurzer hingegen beim deutlichen 6:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den
Griff. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Tobias Zwing hatte seinen Gegner
Waldemar Maur beim ungefährdeten 11:4, 11:5, 11:6 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen Zähler für das Team
verpasste Uwe Seidel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Schwarzmeier. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fast
verloren schien das Spiel von Markus Laufer gegen Stefan Kurzer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Markus Laufer jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Harald Gottschalk holte dann
mit einem 3:1 gegen Gerhard Potzel einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Tobias Zwing konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Thomas Schwarzmeier beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Uwe Seidel kam mit der
Spielweise von Waldemar Maur am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Markus Laufer hatte dann seinen
Gegner Gerhard Potzel beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Harald Gottschalk konnte
im Spiel gegen Stefan Kurzer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des SV Neunkirchen am Main geht es nun im nächsten Spiel am 20.02.2024
gegen den TSC Pottenstein, während der SV 1921 Heinersreuth am 21.02.2024 gegen den TTC
Rugendorf III antritt.

 Statistik:
 SV Neunkirchen am Main

Doppel: Zwing / Seidel 1:0, Laufer / Gottschalk 0:1 
Einzel: T. Zwing 2:0, U. Seidel 1:1, M. Laufer 2:0, H. Gottschalk 2:0 
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 SV 1921 Heinersreuth
Doppel: Maur / Potzel 0:1, Schwarzmeier / Kurzer 1:0 
Einzel: T. Schwarzmeier 1:1, W. Maur 0:2, G. Potzel 0:2, S. Kurzer 0:2


